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„Tag des offenen Denkmals“
9. September 2012

Schloss Wildenfels
10.00 – 17.00 Uhr geöffnet; Führungen sind möglich.

Kirche zu den Drei Marien ***
Härtensdorf
13.00 – 18.00 Uhr geöffnet
Führungen, Turmbesteigungen ...
• Sonderausgabe „Notizen für den
Heimatfreund“ anlässlich des „Ta-
ges des offenen Denkmals“ 2012

Evangelisch-Lutherische
Kirche Wildenfels

14.00 – 18.00 Uhr geöffnet

Im Zuge der Bauarbeiten bleibt die
St. Rochuskirche zu Schönau zum

„Tag des offenen Denkmals“
geschlossen.
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Jugendfeuerwehr Wiesenburg lädt ein zum

Großen KinderfestGroßen KinderfestGroßen KinderfestGroßen KinderfestGroßen Kinderfest
am Samstag, dem 15. September 2012,

von 14.00 bis 18.00 Uhr
im und am Feuerwehrgerätehaus Wiesenburg, Lindenstraße 27a

Was wird geboten ? – und wer ist dabei?

• Kita „Happy Kids“ mit Kinderschminken

• Verkehrswacht Zwickau

• Hüpfburg und andere Attraktionen

• Jugendfeuerwehr Wiesenburg mit Vorführungen ihres Könnens

• Technikschau der Wiesenburger Feuerwehr

   (jedes Kind darf mal Feuerwehrmann spielen)

Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt!

Jugendfeuerwehr Wiesenburg

15. und
16. September 2012

in Härtensdorf auf dem
Baumplatz der Familie
Roder

DumperrennenDumperrennenDumperrennenDumperrennenDumperrennen
4. Wertungslauf der DDM und Weltrekord-
versuch der längsten Dumperparade für das
Guinness-Buch der Rekorde
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Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung 36. Ratssitzung
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am
Donnerstag, dem 13. September 2012, statt.
Ort: Sportlerheim Wildenfels, Lindenallee 20

in 08134 Wildenfels
Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die
ab 5. September 2012 in den Schaukästen am Rathaus
Wildenfels; gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT
Härtensdorf; am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesen-
burg und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT
Wiesen, und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau,
bekannt gemacht wird.

Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende
Themen auf der Tagesordnung stehen (Änderungen
vorbehalten):
- Informationen
- Bürgerfragestunde
- Angebot eines Gas-Konzessionsvertrages der eins

energie in sachsen GmbH & Co. KG
- Beauftragung der Änderung des Trinkwasserhausan-

schlusses für den städtischen Bauhof, Alte Grünauer
Straße 2 im OT Schönau

- Beauftragung Erneuerung Dach Friedhofshalle in
Schönau

- Bauangelegenheiten
- Liegenschaftsangelegenheiten

Tino Kögler, Bürgermeister

Dezentrale Abwasserbehandlung
durch Kleinkläranlagen
Vielfältige Informationen am
"Tag der offenen Tür" im BDZ

Das Bildungs- und Demonstrationszentrum für dezentrale
Abwasserbehandlung – BDZ e.V. lädt ein zum „Tag der
offenen Tür“:
Termin: 18. September 2012 von 14 bis 18 Uhr
Ort: An der Luppe 2, 04178 Leipzig

Grundstücksnutzer und -eigentümer haben die Pflicht,
eine biologische Kleinkläranlage neu zu bauen bzw. die
eigene Kleinkläranlage nachzurüsten. Doch welches Ver-
fahren soll es sein? Mit welchen Kosten ist zu rechnen?
Welche Ansprechpartner stehen zur Verfügung?
Dreizehn biologische, in den Abwasserkreislauf der Re-
gion integrierte Kleinkläranlagen verschiedener Technolo-
gien sowie 18 Schnittmodelle von Kleinkläranlagen kön-
nen an diesem Tag auf dem Demonstrationsfeld des BDZ
besichtigt werden. Mitarbeiter der Herstellerfirmen stellen
die Funktionsweise ihrer Kleinkläranlagen vor und beraten
zu Planung, Einbau und Wartung der Anlagen. Darüber
hinaus wird über die Modalitäten der Förderung von Klein-
kläranlagen informiert.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Weitere Informationen: „www.bdz-abwasser.de

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 11. September 2012
Auslieferung: 20. September 2012
Redaktionsschluss: 25. September 2012
Auslieferung: 04. Oktober 2012

Altersjubilare

Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert allen
Jubilaren, die in den nächsten vierzehn Tagen
Geburtstag feiern, recht herzlich und wünscht
Ihnen alles Gute, Gesundheit und Erfüllung
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels

06. Sept. 2012 Herrn Gert Großmann 70 Jahre
08. Sept. 2012 Frau Charlotte Sammler 80 Jahre
08. Sept. 2012 Frau Irene Welsch 74 Jahre
09. Sept. 2012 Herrn Dieter Günther 76 Jahre
10. Sept. 2012 Herrn Andreas Töpfer 74 Jahre
10. Sept. 2012 Frau Edith Kunz 72 Jahre
11. Sept. 2012 Herrn Hans Meyer 86 Jahre
11. Sept. 2012 Herrn Rudi Schützkowski 83 Jahre
12. Sept. 2012 Herrn Kurt Preuß 77 Jahre
15. Sept. 2012 Frau Edith Löffler 77 Jahre
16. Sept. 2012 Frau Rosemarie Jahn 72 Jahre
17. Sept. 2012 Herrn Hugo Köhnke 78 Jahre
18. Sept. 2012 Herrn Rolf Lampe 76 Jahre
18. Sept. 2012 Herrn Gotthard Kühnert 72 Jahre
19. Sept. 2012 Frau Annelore Prause 86 Jahre
19. Sept. 2012 Frau Annemarie Schüller 83 Jahre
19. Sept. 2012 Frau Hanna Kräkel 76 Jahre
19. Sept. 2012 Herrn Karl Weiß 70 Jahre
20. Sept. 2012 Herrn Jochen König 72 Jahre

Jubilare Härtensdorf

09. Sept. 2012 Frau Käte Rother 76 Jahre
14. Sept. 2012 Herrn Frieder Sonntag 70 Jahre
18. Sept. 2012 Frau Edith Reichel 75 Jahre
19. Sept. 2012 Frau Gisela Leber 92 Jahre

Jubilare OT Schönau

17. Sept. 2012 Frau Jutta Schröter 78 Jahre

Jubilare OT Wiesen

07. Sept. 2012 Frau Irmtraud Richter 72 Jahre
10. Sept. 2012 Herrn Gerhard Lorenz 78 Jahre
14. Sept. 2012 Frau Ingrid Wiese 75 Jahre
17. Sept. 2012 Frau Anita Pursche 71 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg

10. Sept. 2012 Frau Helga Oschatz 75 Jahre
10. Sept. 2012 Frau Margot Odoj 73 Jahre
19. Sept. 2012 Herrn Wilfried Bähtz 71 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.
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Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

08.09.2012 – 09.09.2012
Dr. med. dent. Sirko Schuricht, Kirchberger Straße 5 A,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671122

15.09.2012 – 16.09.2012
Dipl.-Stom. Annegret Berger, Hauptstraße 49,
08115 Lichtentanne, Tel. 0375/527340

Apotheken
werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

nächster Tag

06.09.2012 Doc-Morris-Apotheke, Innere Plauensche
Str. 21, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

07.09.2012 Schiller-Apotheke, Leipziger Str. 90,
08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

08.09.2012 Apotheke im Baikalzentrum, Marchlewski-
str. 1, 08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

09.09.2012 Apotheke Eckersbach im Gesundheits-
zentrum, Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau,
Tel. 0375/4400196

Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-
Straße 2 A, 08112 Wilkau-Haßlau,
Tel. 0375/671137

10.09.2012 Schloss-Apotheke, Pestalozzistr. 27,
08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

11.09.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke, Am Schumann-
platz 5 – 7, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/2001575

12.09.2012 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 A,
08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-
Straße 2 A, 08112 Wilkau-Haßlau,
Tel. 0375/671137

13.09.2012 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71,
08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

14.09.2012 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Straße 18,
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

15.09.2012 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt, Daniela
Hänel e.K., Schubertstraße 3,
08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

16.09.2012 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176,
08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

Bären-Apotheke, Lößnitzer Straße 47,
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

17.09.2012 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Straße 37,
08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

18.09.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke, Am Schumann-
platz 5 – 7, 08056 Zwickau,
Tel. 0375/2001575

Mohren-Apotheke, Marktplatz 17,
08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

19.09.2012 Robert-Koch-Apotheke, Äußere Plauensche
Straße 26, 08056 Zwickau, Tel. 0375/291253

20.09.2012 Oberplanitzer-Apotheke, Cainsdorfer Str. 2,
08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für
Groß- und Kleintiere

08.09.2012 bis 14.09.2012
Dr. Rummer Tel. 03772/28361 oder

Tel. 0152-29178590

15.09.2012 bis 21.09.2012
Dr. Prell Tel. 2836
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Malexkursion ins
Wildenfelser Zwischengebirge

Am Freitag, dem 27. Juli 2012, startete die Wildenfelser
Mal- und Zeichenschule zum Sommerzeichenkurs vom
Schloss aus ins Wildenfelser Zwischengebirge, um viele
unserer Eindrücke in der Natur mit verschiedenen Materia-
lien wie Kreiden, Grafitstiften und Aquarellfarben festzu-
halten. Wir wünschten uns diese Wanderung beim letzten
Sommermalkurs am 29. Juli 2011 (Aquarellkurs in der Mal-
und Zeichenschule im Schloss und Garten mit Karsten
Mittag) wieder mit ihm, da er ein gebürtiger Wildenfelser
ist, der als Schüler seine Freizeit oft in der Natur um die
Grünauer Steinbrüche verbrachte, wie viele von uns. Er als
Maler und Musiker und unsere Leiterin und Malerin
Michaela List wollten bei der diesjährigen Exkursion in
bewährter Weise in die bereichernde Welt des inspirieren-
den Malens einführen. Ein Picknick für unterwegs in der
Natur bereiteten wir Kursteilnehmer gemeinsam vor und
verstauten es in den Rucksäcken. Die Vorfreude aller war
groß auf diesen Tag. Am Vormittag zeichneten Karsten
Mittag und Michaela List bereits im Verein des Mehrgene-
rationenhauses Wildenfels/Härtensdorf „Kinderidylle“ e.V.
mit den Ferienkindern. 14 Uhr war Treffpunkt im Schloss
Wildenfels. Michaela List hatte uns mit Herrn Heinz Fi-
scher aus Grünau den besten Zwischengebirgsführer und

50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Christine und Waldemar Burchard aus Wildenfels
am 15. September 2012

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Hildegard und Karl Borchert aus Wildenfels
am 13. September 2012

und
Isolde und Lothar Flechsig aus Wildenfels

am 20. September 2012

zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Kämpfer der 1. Stunde für „Der Berg bleibt" gegen den
drohenden Gesteinsabbau organisiert (1991, alle erinnern
sich sicher an die Bürgerbewegung, Förderverein und
vielfältigen Initiativen, um den Berg zu erhalten!). Zum
Treffpunkt in unseren schönen Räumen im Schloss be-
gann Herr Fischer, die Geschichte der Steinbrüche und
des Zwischengebirges begeistert und interessant zu er-
zählen. Beim Wandern mit ihm konnten wir uns in der
wunderbaren Natur selbst von der Schönheit unserer Um-
gebung und Heimat überzeugen. Herr Fischer beschrieb
uns alles sehr eindrucksvoll vor Ort.

Malexkursion im Wildenfelser Zwischengebirge mit Herrn
Heinz Fischer vom Förderverein "Der Berg bleibt".
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Am oberen Steinbruch mit dem herrlichen Blick auf das
Wildenfelser Schloss und Umgebung lauschten wir beim
gemeinsamen Picknick seinen interessanten Ausführun-
gen.
Karsten Mittag führte uns ins freie Skizzieren von Land-
schaften, Entfernungen usw. ... in der Natur ein.

Malexkursion im Wildenfelser Zwischengebirge mit Kars-
ten Mittag, Michaela List, Herrn Heinz Fischer.

Die Natur mit ihrer Weite und Stille war für uns alle wunder-
bar! Herr Fischer wanderte mit uns weiter zum Marmor-
bruch mit den Höhlen und gewährte uns Einblick.

Malexkursion im Wildenfelser Zwischengebirge mit Kars-
ten Mittag, Michaela List und Führung mit Herrn Heinz
Fischer zum Marmorbruch mit Höhlen.

Gern lauschten wir beim Malen seinen Erzählungen und
wenn er erst ins Schwärmen kommt ...! Da es ein sonniger
Tag war, wurden Felsen, Sträucher und Bäume in schöns-
ten Farben und Schattierungen getaucht, so dass wir
staunten und viele wunderbare Motive zum Malen fanden.
Man konnte nur immerzu daran denken, wie gut und wich-
tig der Zusammenhalt, friedliche Proteste, Gottesdienste
mit den Pfarrern der drei Kirchgemeinden, Reden von
Herrn Pfarrer Richter, Mobilisierung der Kommunal- und
Landespolitiker war, um dieses Stück Natur und Heimat zu
erhalten mit all seiner Schönheit. Es ist nicht auszuden-
ken, wenn es anders gekommen wäre! Dafür sagen wir
Danke! Unsere Exkursion zu den Grünauer Steinbrüchen
war ein Tag vor dem Fest der Grünauer und Gäste –
20 Jahre „Der Berg bleibt" am 28. Juli 2012. So empfanden
wir alle in der Natur ganz nahe das Besondere, was ge-
meinsam geschafft wurde zu erhalten. Wir möchten als
Malkursteilnehmer, der sehr gut besucht war (zu unserer
Freude auch mit Malern der Zwickauer Galerie am Dom-
hof), Karsten Mittag, unsere Leiterin Michaela List und
auch in ihrem Namen besonders Heinz Fischer ein großes

Dankeschön sagen für seine wunderbare Naturführung,
Geschichten und interessanten Ausführungen zum Zwi-
schengebirge mit seinen Steinbrüchen. Wir hätten immer
so weiter mit ihm wandern mögen, wenn es nicht Abend
geworden wäre!
Die Resonanz zu dieser Malexkursion war von allen Teil-
nehmern groß und der Dank für Herrn Heinz Fischer als
Begleiter ebenso. Das war sicher nicht das letzte Mal! Am
Vorabend unseres schönen Naturtages machte ich mir
Gedanken, wie man Herrn Fischer danken könnte und
gestaltete ihm als Dankeschön ein Bild, das die Steine der
Steinbrüche zeigt, auch mit schwarzen Linien vom Mar-
morbruch, Wasser und Erde darin, Pflanzen und Bäume,
die aus diesem, nun unzerstörten Biotop sprießen, und
über allem steht ein kirchliches Motiv mit heller Sonne zum
Leben und Himmel für die Zukunft, um uns zu sagen, dass
uns diese Erde als Schöpfung geschenkt wurde und zu
erhalten gilt! Es war schön, mit diesem Bild Herrn Fischer
Danke sagen zu können, für seine unermüdliche Arbeit
und die aller Mitstreiter um den Erhalt des Wildenfelser
Zwischengebirges. Die Malexkursion passte zum Fest –
20 Jahre „Der Berg bleibt" – am 28. Juli 2012 im Grünauer
„Wintergut" und ebenso zum bevorstehenden Berggottes-
dienst am 23. September 2012 im Wildenfelser Zwischen-
gebirge für alle vier Schwestergemeinden mit dem Posau-
nenchor, Pfr. Richter und Pfr. Zirnstein um 10 Uhr. Sicher
wandern viele mit hinaus, danken und rufen alle auf, sich
weiter für die Erhaltung unseres schönen Lebensraumes
einzusetzen.
Die Mal- und Zeichenschule Wildenfels bereitet die nächs-
te Ausstellung ihrer Bilder für Ende September im Betreu-
ten Wohnen des DRK in der Schlossstraße vor. Der Termin
der Eröffnung wird noch bekannt gegeben. Wir freuen uns
sehr über Ihren Besuch!

Mal- und Zeichenschule Wildenfels
Ute Falke

Schulnachrichten

Olympische Spiele in der
Wildenfelser Grundschule

Die letzte Schulwoche war Projektwoche unter dem Na-
men „olympische Spiele“. Los ging es am Dienstag.
Jeder Lehrer hatte sich etwas einfallen lassen, und die
Klassen wanderten von Zimmer zu Zimmer.
Es drehte sich alles um das Thema Olympische Spiele in
London". In einem Zimmer wurden typische Sachen von
London vorgestellt, wie die roten Telefonzellen, die
schwarzen Taxis oder die typischen Londoner Busse. In
einem anderen Raum wurde die Bedeutung des Maskott-
chens erklärt, weshalb es ein Auge hat, was die Uhr
bedeutet und warum die Kopfform so ist. Es wurden Pikto-
gramme aus Sand gebastelt. Dazu gab es Schablonen, die
nachgezeichnet wurden, danach mit Leim bearbeitet und
zum Schluss mit Sand bestreut wurden.
Natürlich wurde auch die Bedeutung der olympischen Rin-
ge erklärt und Fahnen für die olympischen Spiele der
Schule gebastelt.
Die Lehrer haben sich ganz schön viel Mühe gegeben, um
die Schüler für das Thema zu begeistern (was ihnen auch
sehr gut gelang)!
Weiter ging es am Donnerstag, das Wetter meinte es ganz
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gut mit der Grundschule. Es ging los mit dem Einmarsch
der Länder, jede Klasse stand für ein anderes Land. Stolz
schwenkten die Kinder ihre selbst gebastelten Fahnen. Es
wehte ein Hauch von Olympia in Wildenfels, erst recht als
die Fackelträger kamen und das olympische Feuer ent-
zündet wurde (ab da hatte auch der Regen keine Chance).

Es gab 9 Disziplinen zu bestreiten: Reifendiskus, Gummi-
stiefelweitwurf, Besenspeerwurf, Juwelensuche, Wasser-
transport, Luftballontreiben, Büchsenstapeln, Kisten-Hür-
denlauf sowie Teamhindernislauf.
Alle Schüler waren mit Eifer dabei und erzielten gute
Ergebnisse. Der Spaß stand allerdings an erster Stelle
dabei.
Ich möchte mich hiermit bei allen Lehrern für die ganze
Vorbereitung, Organisation und Durchführung dieser
Aktion im Namen der Schüler und Eltern recht herzlich
bedanken!
So ein Abschluss des Schuljahres gibt es nämlich nicht an
jeder Schule, sondern ist eine große Ausnahme.
Also nochmals recht herzlichen Dank im Namen aller.

Romy Kunz

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig. 2. Korinther 12, 9

9. September 2012, 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Zirnstein
Unsere Kirche ist zum "Tag des offenen Denk-
mals" von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Dienstag, 11. September 2012
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus
16. September 2012, 15. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfr. Zirnstein
Dienstag, 21. September 2012
20.00 Uhr Gebetstreffen für unsere Region in Zschocken

im Pfarrhaus

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Herr Walter Heindel im Alter von 73 Jahren

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor: Di., 18.09. 20.00 Uhr in der Kirche
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr im Gemein-
schaftssaal in Härtens-
dorf

Frauenstunde: Di., 18.09. 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Wildenfels

Kanzleistunde: montags 15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 037603 8366

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und
der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den
Drei Marien ***
Härtensdorf

Monatsspruch: September 2012
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und
nicht auch ein Gott, der ferne ist? Jeremia 23, 23

9. September 2012, 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Richter
"Tag des offenen Denkmals" – es gibt Führun-
gen, Turmbesteigungen, Kaffee und haus-
backenen Kuchen.
Die Kirche ist von13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Montag, 10. September 2012
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus
16. September 2012, 15. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst – Chor und Gemeindeaus-
fahrt

09.30 Uhr Gottesdienst in Schönau, Pfr. Zirnstein
17.00 Uhr Abendgottesdienst in Wildenfels, Pfr. Zirnstein
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Zschocken, Diakon

Storch
Dienstag, 18. September 2012
20.00 Uhr Gebetstreffen für unsere Region in Zschocken

im Pfarrhaus

Außerdem:
Freiwilliger
Kirchenchor: dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr Gemein-
schaftssaal in Härtens-
dorf

Frauenstunde: Di., 18.09. 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Wildenfels
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Kanzleistunde: dienstags 17.00 bis 19.00 Uhr
Tel. 037603 8227

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter
und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Zum "Tag des offenen Denkmals"
Seit 1993 findet in der Bundesrepublik Deutschland mit
dem "Tag des offenen Denkmals" immer am 2. Sonntag im
September eine der erfolgreichsten Kulturveranstaltungen
Deutschlands statt. In diesem Jahr steht dieser Tag unter
dem Thema „Holz“.
Unsere altehrwürdige Kirche zu den Drei Marien *** Här-
tensdorf hat dazu einiges zu bieten: Da ist beispielsweise
der interessante zweitägige Glockenstuhl zu sehen, in
dem neben der Marienglocke von 1450 auch die beiden
Stahlgussglocken, die 1962 (vor 50 Jahren) geweiht wur-
den, hängen. Zwei Zuganker aus Eichenholz, deren Fäll-
datum in den Jahren 1446 bzw. 1448 liegt, können dort
bewundert werden, ebenso wie in der alten Hofkirche die
Dinge aus der Zeit der Herrschaft Wildenfels wie der wap-
pentragende Engel oder die Epitaphien der alten Herren
von Wildenfels. Übrigens, vor 410 Jahren fand ein Wech-
sel der Dynastie in der Herrschaft Wildenfels statt – auch
das sollte nicht vergessen werden.
Um 9.30 Uhr beginnt der Sonntag mit dem ev.-luth. Gottes-
dienst. Ab 13.00 Uhr gibt es dann Führungen, Turmbestei-
gungen, Kaffee und Kuchen, es erklingt die neu restaurier-
te Urban-Kreutzbach-Orgel. Wie schon in den vergange-
nen Jahren erscheint an diesem Tag ein kleines Heftchen
mit „Notizen für den Heimatfreund“. Sie können dieses
Gotteshaus einmal von einer ganz anderen Seite kennen-
lernen. Ph. Melanchton sagte einmal: „Wenn wir nicht

Die Kirchgemeinde der
St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Sonntag, 09.09.2012 – 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Stephan Viertel und

den Bläsern aus Härtensdorf
gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 10.09.2012
16.00 Uhr Terminabsprache in Schönau

Konfirmandenunterricht Klasse 7
17.00 Uhr Terminabsprache in Härtensdorf

Konfirmandenunterricht Klasse 8
Dienstag, 11.09.2012
14.30 Uhr Frauendienst
19.00 Uhr Liegenschaftsausschuss
19.00 Uhr Bauausschuss
19.30 Uhr Innerer Ausschuss

Kinderbibeltage 2012
Samstag, 15.09.2012
von 14.00 Uhr bis
19.00 Uhr großes Geländespiel mit Goldwäscherei
Sonntag, 16.09.2012
10.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst in der

Kirche zu Zschocken
Anmeldungen bitte bei Matthias Storch, Tel.
037605/68042.

Sonntag, 16.09.2012 – 15.Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Zimstein

kein Kindergottesdienst
Dienstag, 18.09.2012
19.30 Uhr Männerwerk
Sonntag, 23.09.2012 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Berggottesdienst in Grünau

mit Pfr. Richter und Pfr. Zimstein

Kindertreff ab September
mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch Mädchen
im Pfarrhaus Schönau
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Kinderchor freitags 16.15 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr

in Wildenfels
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Vorankündigung
Bibelabende mit Kurt Schneck
am Montag, 24.09.2012, und Dienstag, 25.09.2012,
jeweils 19.30 Uhr in der Kirche zu Schönau

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Engel, der das Wildenfelser
Herrschaftswappen trägt.

wissen, wo wir herkom-
men, dann ist auch unser
Weg in die Zukunft unge-
wiss!“ Also, machen Sie
sich auf die Suche nach
unseren Wurzeln,
vielleicht öffnet der Be-
such eines solchen Bau-
werkes ein wenig unsere
Augen.

Für Interessenten gibt es
eine interessante Inter-
netseite: www Tag-des-of-
fenen-Denkmals.de. Dort
finden Sie die zwei Objek-
te unserer Stadt, die in
diesem Jahr bei der Deut-
schen Stiftung Denkmal-
schutz für diesen Tag an-
gemeldet wurden.
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Röm.-kath. Kirche
Kirchberg, Neumarkt 23, Tel.: 037602 6325
Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel.: 0160 5009617

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr
Hl. Messe.
Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr
Hl. Messe.

Außerdem:
Fr., 07.09.
17.00 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag)
Di., 11.09.
18.30 Uhr Bibellesen
Fr., 14.09. Kranken- und Hauskommunion
Di., 18.09.
19.30 Uhr Ökum. Gesprächsabend in der ev.-luth. Kirche

Kirchberg
Mi., 19.09.
18.00 Uhr Bibelkreis

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de,
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de.

Vereinsmitteilungen

Familienzentrum
„Kinderidylle“

Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18

08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm September 2012
montags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Kinder 17.00 – 18.00 Uhr
04.09. und 18.09.2012
Klöppeln für Erwachsene 18.00 – 20.00 Uhr
04.09. und 18.09.2012
Keramik für Familien 18.30 Uhr
11.09.2012

mittwochs:
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder
Keramik für Familien 9.00 Uhr
12.09.2012
Zeichnen
26.09.2012
Kinder 15.30 – 16.30 Uhr
Erwachsene 17.00 – 19.00 Uhr

donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr
06.09. und 20.09.2012
Rückensport 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

freitags:
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder
„Handarbeits-Stammtisch" 19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
07.09. und 21.09.2012

Crazy Patchwork 18.00 Uhr
14.09. und 28.09.2012
aus kleinen Stoffresten und Wollfäden ...  entstehen indivi-
duelle modische Accessoires wie z. B. Schals und Westen
etc. Bitte anmelden!
Nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich!
Unkostenbeitrag: 5,- Euro

DER OFFENE TREFF
Mo – FR. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr,
nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses
steht Ihnen der Offene Treff zur Verfügung.
Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden – und wir bieten
jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch und mit Liebe
gekocht.

Öffnungszeiten des Second-Hand-Lädchens:
Mo – Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Änderungen vorbehalten!

Freundeskreis Wiesenburg e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft
gegen Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig
Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau
Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr
in Kirchberg, Gaststätte
„Zur Torschänke“, Torstraße 7

Serie: Die Sagen aus Schönau
bei Wildenfels

Die Laternenmänner
Gegen Ende eines Jahres vor langer Zeit soll sich im
Oberdorf von Schönau, um den Wendler-Wald herum,
Folgendes zugetragen haben:
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So etwa zu Adventsbeginn wurden eines Abends am unte-
ren Rand des Wendler-Waldes vom Tal aus drei Gestalten
mit je einer Laterne beobachtet. Sie bewegten sich, aus
Richtung der so genannten Waldbahn kommend, am
Waldrand entlang bergauf, an der Rehquelle vorbei bis
zum Waldende und dann in einem Bogen weiter hinter
dem Wald wieder zurück.

Da das Gehölz um diese Jahreszeit unbelaubt war, fielen
die drei Lichter in der Dunkelheit auch hinter dem Wald
stark auf und vermittelten durch den Lichtwechsel zwi-
schen den Baumstämmen einen gespenstigen Eindruck.
Etwa wieder auf Höhe der Waldbahn hinter dem Wald
angekommen, verlöschte der Lichterzug. Die wenigen Ein-
wohner, welche die drei Laternen zufällig das erste Mal
vom Tal aus beobachtet hatten, sprachen zwar am nächs-
ten Tag darüber, maßen aber dem Ganzen anfänglich
keine Bedeutung bei. Als sich jedoch das Schauspiel am
folgenden Abend wiederholte, wurde man dann doch ver-
mehrt aufmerksam. Da die damalige Zeit stark vom Aber-
glauben geprägt war, wurden die verschiedensten
Beobachtungen und Mutmaßungen diskutiert. So zum
Beispiel, wollte man gesehen haben, dass am höchsten
Punkt, den der Laternenzug am Aschberg erreichte, ab
und zu gegraben worden ist. Bestimmt wurde vieles hinzu-
gedichtet und dadurch gewisse Ängste erzeugt. Ungefähr
nach einer Woche Verunsicherung sollen sich beherzte
Leute sowie auch der Gendarm des Ortes abends aufge-
macht haben, um die „Laternenmänner" zu stellen. Aber
vergebens, entweder blieb bei Auflauerung der Laternen-
zug ganz aus oder die Lichter verlöschten, sobald sich
jemand vom Tal oder vom Berg oben aus näherte. Es
muss schon mysteriös gewesen sein. Nach etwa vierzehn
Tagen tauchten die „Laternenmänner“ nicht mehr auf. Die
Sache konnte nie aufgeklärt werden.

Diese Sage wurde aufgeschrieben von einem Ex-Schö-
nauer – Herrn Jochen Michael aus Rothenkirchen. Graphi-
sche Darstellung und Foto von Frau Doris Brassat, Wil-
denfels.
Mit den besten Grüßen für Sie alle

Ihr Jochen König aus Wildenfels

Konzert auf der Burg Stein
Sonatenabend

am Samstag, dem 8. September 2012, um 17.00 Uhr mit
Uwe und Danae Matschke (Klavier/Violine)
Es erklingen Werke von L. v. Beethoven, F. Schubert und
M. Ravel.
Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der Forst-
verwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein, Kanzlei
Burg Stein, Stein 1, 08118 Hartenstein, Tel.: 037605/7246,
Fax: 037605/68118, www.burg-stein.de.

2. Skatturnier 2012
Gezockt wird um den Pokal der
Gemeinde Langenweißbach am 28.09.2012
im Speisesaal der Grundschule OT Weißbach, organisiert
durch den Sportverein Weißbach 1864 e.V.
Infos bei Herrn Heberer, Tel.: 0171/8213503.
Treff: 17.00 Uhr, Beginn: 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Das Startgeld beträgt
5,- Euro. Anmeldungen können auch in der Gemeindever-
waltung Langenweißbach abgegeben werden.

Interessantes und Wissenswertes

Wolfgang Jahr, Leiter des TÜV SÜD Service-Center
Schwarzenberg:

Fitness für den Winter durch
Fahrzeug-Check vom Auto

Reifen, Bremsen, Elektrik vor kalter
Bewährungsprobe gründlich prüfen

Autos brauchen heute sehr viel weniger Wartung als noch
vor 10 oder 20 Jahren. Durch Aufmerksamkeit, sorg-
samem Umgang mit dem Wagen und rechtzeitige Fahrten
zur Fachwerkstatt lassen sich größere Probleme und
Schäden vermeiden – und Autofahrer können so in Zeiten
ohnehin hoher Mobilitätskosten sparen. „Heute sind War-
tungsintervalle von 30.000 bis 60.000 Kilometer keine Sel-
tenheit“, sagt Wolfgang Jahr, Leiter des TÜV SÜD Service-
Center Schwarzenberg. „Je nach Fahrstil und Einsatzbe-
dingungen können aber schon früher Arbeiten fällig wer-
den.“ Beispiele sind durchgebrannte Glühlampen, abge-
fahrene Bremsbeläge und Reifen. Das meiste davon ist
eine Sache für die Werkstatt. Ob das Licht an allen Stellen
funktioniert, kann der Autofahrer innerhalb von ein paar
Minuten selbst checken – und gegebenenfalls kaputte
Lampen wechseln. Mehr Fachkenntnisse sind für die Rad-
aufhängung nötig. Doch schon zu viel Spiel in der Lenkung
– in der Mängelstatistik bei der Hauptuntersuchung (HU)
vorne mit dabei – lässt sich mit etwas Gefühl durchaus
selbst erkennen. Klackernde Geräusche schon beim Über-
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fahren leichter Bodenwellen sind ein untrügliches Zeichen
für Probleme an Gelenken, Dämpfungsbuchsen oder an
anderen Stellen des Fahrwerks. Eine regelmäßige Kon-
trolle der Bremsanlage in der Fachwerkstatt hilft ebenfalls,
die Unterhaltskosten eines Autos niedrig zu halten und
Beanstandungen bei der HU zu vermeiden. Zu spät er-
neuerte Bremsbeläge greifen Bremsscheiben oder -trom-
meln an. Die lassen sich zwar austauschen. Geschieht das
aber nicht rechtzeitig, können weitere Teile ausschlagen
und unbrauchbar werden. Übrigens: Bremsscheiben ros-
ten teils auch, weil sie zu wenig oder zu selten belastet
werden.
Thema Auspuff. Einsatz von Edelstahl in der Produktion
und saubere Abgase haben die Lebensdauer von Auspuff-
anlagen in den vergangenen Jahren deutlich erhöht. Der
Anteil an den Mängeln nimmt ab. Beispielsweise ging er in
der Statistik von TÜV SÜD bei den sieben Jahre alten
Autos von 4,2 Prozent in 2010 auf 3,3 im vergangenen
Jahr zurück. „Überdurchschnittliche Korrosion beobachten
wir aber bei Fahrzeugen, die häufig im Kurzstrecken-
verkehr unterwegs sind“, sagt Wolfgang Jahr. Bei den XS-
Strecken würde die Abgasanlage seltener richtig heiß. Das
Kondenswasser könne dann in den Töpfen und Rohren
stehen bleiben. Kann sich der Auspuff wegen fehlender
Aufhängungsteile zu stark bewegen, belastet ihn dies.
Rechtzeitig ersetzt, ersparen die kleinen Teile größere
Reparaturen wie gerissene Rohre oder Flansche.“
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es
im TÜV SÜD Service-Center Schwarzenberg, in der
Schneeberger Straße 86. Es hat geöffnet Montag bis Frei-
tag 10.00 bis 18.00 Uhr. Mit dem kostenlosen Anmelde-
service unter Tel. 0800-1212444 erhalten Sie einen Termin
Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüfstelle in Ihrer Nähe. Ebenfalls
ist eine Terminierung im Internet unter www.tuev-sued.de
möglich.

Berufsbegleitende Weiterbildung für
Pflegefachkräfte – Qualifizierung zum

Praxisanleiter beim DEB
Chemnitz. Am 29. Oktober 2012 startet beim Deutschen
Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) die berufsbegleitende
Weiterbildung zum Praxisanleiter.
In 184 Unterrichtsstunden und 16 Hospitationsstunden
erwerben die Teilnehmer Kenntnisse aus den Bereichen
Sozialwissenschaft, Rechtslehre sowie gesetzliches und
methodisches Wissen für die verantwortungsvolle Position
des Praxisanleiters. Sie trainieren soziale Fähigkeiten, die
sie für ihr Handeln gegenüber den Auszubildenden, Kolle-
gen und den zu betreuenden Personen benötigen.
Im Zusammenhang mit der Neuregelung der Altenpflege-
ausbildung forderte der Gesetzgeber die praktische Anlei-
tung von Altenpflegeschülern durch qualifizierte Fachkräf-
te. Deshalb wurde die neue Rolle des Praxisanleiters ge-
schaffen, der eine berufspädagogische Weiterbildung
nachweisen muss. Das Land Sachsen hat hierzu Bestim-
mungen erlassen.

Kontakt und Informationen:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk
Heinrich-Schütz-Str. 109, 09130 Chemnitz
Tel.: 0371 75018-0, Fax: 0371 75018-20
E-Mail: anfrage@deb.de
im Internet unter: www.deb.de

Was sonst noch interessiert ...

Radfahren bei jungen Menschen immer
beliebter

Deutscher Fahrrad-Club fordert:
Politik muss jetzt entsprechend handeln

Junge Menschen verzichten immer öfter auf das Auto und
nutzen stattdessen Bus, Bahn oder Fahrrad. Das ist das
Ergebnis einer aktuellen Studie des Instituts für Mobilitäts-
forschung (ifmo). Für den Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) sind diese Ergebnisse wenig überra-
schend. „Vor allem in den Städten entdecken seit einiger
Zeit immer mehr Menschen das Fahrrad als Alltagsver-
kehrsmittel“, sagt ADFC-Bundesvorsitzender Ulrich
Syberg.

Laut ifmo gingen die von jungen Deutschen zwischen 18
und 34 Jahren pro Person und Woche gefahrenen Auto-
Kilometer von 1998 auf 2008 um fast 60 Kilometer zurück:
Waren es 1998 noch 279 Kilometer, waren es zehn Jahre
später nur noch 220 Kilometer. Ende der 1990er-Jahre
legten die jungen Erwachsenen 58 Prozent der Fahrten
mit dem Pkw zurück. 2008 waren es 50 Prozent. Stattdes-
sen nutzen viele von ihnen häufiger das Fahrrad: Im Jahr
2000 waren es nur sechs Prozent, heute sind es neun
Prozent.

Insgesamt hat das Fahrrad bei allen Bevölkerungsgruppen
am Gesamtverkehr einen Anteil von zehn Prozent. Syberg:
„Zehn Prozent können aber nur der Anfang für eine nach-
haltige Mobilität sein. 25 Prozent Radverkehrsanteil sind in
Deutschland mindestens möglich.“ Das funktioniere aber
nur, wenn die Bundesregierung den Trend zum Fahrrad
konsequent fördere, so Syberg. Dafür brauche es vor
allem politischen Willen.

Schon in der ADFC-Studie „Fahrrad-Monitor 2011“ gaben
32 Prozent der Befragten an, das Fahrrad zukünftig häufi-
ger als Verkehrsmittel nutzen zu wollen. Vor allem Perso-
nen zwischen 20 und 39 Jahre (37 Prozent) sowie der
Bewohner von Großstädten mit mehr als 500.000 Einwoh-
nern gaben an, in Zukunft verstärkt Fahrrad fahren zu
wollen. Ulrich Syberg sagt: „In der Großstadt ist das Fahr-
rad das attraktivste Verkehrsmittel, denn bei Entfernungen
von bis zu fünf Kilometern kommt man am schnellsten ans
Ziel.“

Um Autofahrer aber wirklich langfristig zum Umstieg zu
bewegen, braucht es Angebote: Mehr Fahrradstellplätze
an Bahnhöfen, bessere Wege zum Radfahren, fahrrad-
freundliche Ampelschaltungen oder ausreichende Fahr-
radmitnahmemöglichkeiten im Nahverkehr. Immerhin: Vor
kurzem legte das Bundesverkehrsministerium mit dem
Entwurf zum Nationalen Radverkehrsplan 2020 eine gute
Bestandsaufnahme zum Radverkehr in Deutschland vor.
Syberg: „Das ist ein erster Schritt in die richtige Richtung.
Es mangelt dem Plan aber an konkreten Maßnahmen und
Zielen.“

Quelle: ADFC
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In Ihrem Amtsblatt

haben Sie die Möglichkeit,

Anzeigen zu

• Geschäftseröffnung

• Firmenjubiläum

• Rabattaktionen oder

Sonderangeboten

• oder anderen Anlässen

aufgeben.

Rufen Sie uns an unter

Tel. (037600) 3675,

wir beraten Sie gerne!

15

BESTATTUNGSINSTITUT
TAG & NACHT

Max
Eißmann
Inh. Kathrin Schönfeld
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Der kürzeste Weg zu Ihrer Anzeige:

Tel. (03 76 00) 36 75
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